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„Gute Gesundheit zahlt sich aus!“ Widmann-Mauz MdB wirbt bei

heimischen Handwerkern für betriebliche Gesundheitsförderung

In einem Schreiben an die Kreishandwerkerschaft Tübingen und Zollern-

Alb regt die Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Tübingen-

Hechingen, Parlamentarische Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz

MdB eine stärkere Beteiligung lokaler Unternehmen an Maßnahmen zur

betrieblichen Gesundheitsförderung an.

Widmann-Mauz: „Betriebliche Gesundheitsförderung wird angesichts

gesundheitlicher Beanspruchungen der Beschäftigten und veränderten

psychischen Belastungen bis hin zum „Burn Out“ immer mehr Bestandteil

des Unternehmensmanagements. Bei kleineren und mittleren Betrieben

bleiben die Möglichkeiten der Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz noch

weitgehend unausgeschöpft. Hier steckt noch viel Potenzial, das es zu

wecken gilt“, erläutert Widmann-Mauz MdB ihre Initiative und rechnet vor:

„Unternehmen, die ein Euro pro beschäftigter Person und Jahr in betrieb-

liche Prävention investieren, können mit einem potenziellen ökonomischen

Erfolg in Höhe von 2,20 Euro rechnen.“

Betrieben und Unternehmen, die nachhaltig in die eigene Belegschaft in-

vestieren wollen, rät Widmann-Mauz MdB Kontakt mit den gesetzlichen

Krankenkassen aufzunehmen. Diese stellen wichtige Informationen zur

Verfügung, damit der Schritt zur Gesundheitsförderung im eigenen Unter-

nehmen gelingt und weist dabei auch auf die aktuelle Kampagne der

Bundesregierung hin: „Mit der Initiative „Unternehmen unternehmen

Gesundheit“ des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) entwickeln

und diskutieren wir mit Vertretern von Krankenkassen, Arbeitnehmern und
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Arbeitgebern Ansätze und Praxisbeispiele gesundheitlicher Prävention am

Arbeitsplatz.“

Alle Projekte werden unter „http://www.bmg.bund.de/“ vorgestellt und

geben Einblick in erfolgreiche Modelle aus ganz Deutschland.

„Ich würde mich freuen, wenn sich auch Betriebe aus Tübingen und der

region neckar-Alb mit eigenen Ideen und Projekten beteiligen und die

Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch nutzen, denn gute Gesundheit

zahlt sich für Arbeitnehmer und Arbeitgeber gleichermaßen aus.“

Die Förderung der Mitarbeitergesundheit wird unbürokratisch steuerlich

unterstützt. Bis zu 500 Euro kann ein Unternehmen pro Mitarbeiter und pro

Jahr lohnsteuerfrei für Maßnahmen der Gesundheitsförderung investieren.


